
Vollmacht für die Nummernportierung (Festnetz)  
Ich will meinen Anbieter wechseln und meine bisherige(n) Rufnummer(n) beibehalten. 

UserID:   ____________ (wird durch Quickline oder den Quickline-Partner ausgefüllt) 

Unter diesem Namen ist mein Vertrag beim bisherigen Anbieter registriert: 

Firma:   ________________________________________________________________________ 

Name / Vorname:  ________________________________________________________________________ 

Strasse:   ________________________________________________________________________ 

PLZ / Ort:  ________________________________________________________________________ 

Bisheriger Anbieter: ________________________________________________________________________ 

Ich ermächtige Quickline AG und deren Partner: 

 die Übernahme der unten aufgeführten Nummer(n) bei meinem bisherigen Anbieter zu veranlassen 

 meinen entsprechenden bisherigen Vertrag (bzw. meine Verträge) zu kündigen. Enthält der Vertrag weitere 
Leistungen, bezieht sich die Kündigung nur auf den Vertragsteil mit der/den entsprechenden Nummer(n). 
 

Rufnummer:    Anschlussart: 

___________________________       ISDN         Analog 

___________________________       ISDN        Analog 

Falls Sie über einen ISDN Anschluss verfügen:  

Sollen die restlichen Rufnummern beim bisherigen Anbieter aktiv bleiben und nicht übernommen werden?      Ja       Nein 

(Achtung; Wenn Sie diese Option auswählen wird Ihr bestehender Telefonanschluss nicht gekündigt.) 

 

Wann soll die Kündigung durchgeführt werden? 

Die Kündigung des Vertrages für den Telefonanschluss bei meinem bisherigen Anbieter soll auf den 

nächstmöglichen, regulären Kündigungstermin stattfinden. Die Vertragsbestimmungen sollen eingehalten 

werden, so dass für die Auflösung des Vertrages keine Vertragsverletzungsgebühren entstehen. 

Die Kündigung des Vertrages für den Telefonanschluss bei meinem bisherigen Anbieter soll per sofort (ca. 2-3 

Wochen) stattfinden. Falls dieser Termin vor Ablauf der Kündigungsfrist und Mindestvertragsdauer für den 

Telefonanschluss liegt, werden mir vom bisherigen Anbieter allenfalls Vertragsverletzungsgebühren in Rechnung 

gestellt. 

Die Kündigung des Vertrages für den Telefonanschluss bei meinem bisherigen Anbieter soll per (Datum) 

________________ erfolgen. Falls dieser Termin vor Ablauf der Kündigungsfrist und Mindestvertragsdauer für 

den Telefonanschluss liegt, werden mir vom bisherigen Anbieter allenfalls Vertragsverletzungsgebühren in 

Rechnung gestellt. 

Wichtiger Hinweis: 

Falls ich Dienstleistungen beziehe, die einen Vertrag für den Telefonanschluss voraussetzen, werden diese auf das 

Ausschaltdatum hin automatisch aufgelöst (z.B. Internetzugang, Voice over IP, abonnierte Vergünstigungen, Carrier 

Preselection). Das kann zur Folge haben, dass von meinen bisherigen Anbietern zusätzliche Vertragsverletzungsgebühren in 

Rechnung gestellt werden. Um solche Zusatzkosten zu vermeiden, müssen sämtliche Zusatzverträge durch mich selber 

rechtzeitig, d.h. unter Beachtung der Fristen, spätestens auf das Ausschaltdatum des Telefonanschlusses bei meinen 

bisherigen Anbietern direkt gekündigt werden. 

Das genaue Datum und die Zeit der Übernahme wird mir von Quickline bekannt gegeben. Die Leistungserbringung der 

bisherigen Anbieter endet auf diesen Zeitpunkt. 

Rechtsgültige Unterschrift (Blockschrift) 

 

Name und Vorname _____________________________________ Unterschrift:____________________________________ 

Ort Datum: _______________________________________   

Originalkopie für (KNU) – eine Kopie wird dem bisherigen Anbieter zugestellt.  
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